
  

Kreisverband  
Tauberbischofsheim e.V. 

Freiwilliges Soziales Jahr/  
Bundesfreiwilligendienst 

im DRK-Kreisverband  
Tauberbischofsheim 

  
Ein Jahr im Zeichen der 

Menschlichkeit! 

Weitere Informationen und Beratung  
findest du unter: 
 

www.drk-tbb.de 
www.freiwilligendienste-aalen.de 
 
per Mail 
info@drk-tbb.de 
 
oder telefonisch unter 
0 93 41 / 92 05 - 0  
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Tauberbischofsheim e.V. 
Eleonore Dürr 
Mergentheimer Straße 30 
97941 Tauberbischofsheim 

Was ist eigentlich ein  
freiwilliges soziales Jahr,  

bzw. ein Jahr im  
Bundesfreiwilligendienst? 

Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) oder ein 

Jahr im Bundesfreiwilligendienst (BFD) um-

fasst ein großes Spektrum an unterschiedli-

chen Einsatzfeldern: Der Kreisverband Tau-

berbischofsheim bietet solche Stellen im Ret-

tungsdienst, in der Abteilung Aus– und 

Weiterbildung sowie im Bereich der Sozial-

station an.  
 

Die Dauer beträgt im Regelfall 12 Monate, es 

besteht nach Absprache auch die Möglichkeit 

zu verlängern.  

 

Voraussetzungen: 

Volljährigkeit  

Eine gültigen Fahrerlaubnis (Klasse B) 

Engagement 

Freude am Umgang mit Menschen 

Wahrung der Grundsätze des Deutschen 

Roten Kreuzes 

 

Wir bieten: 

eine sinnvolle Beschäftigung 

die Chance neue Erfahrungen zu sammeln  

Kranken-, Renten- und Sozialversicherung 

Anspruch auf Kindergeld  

(bis zum vollendeten 25. Lebensjahr) 

Vergütung durch monatliches Taschengeld 

In Wertheim und Tauberbi-schofsheim! 

Jetzt  
bewerben! 

Du suchst eher nach einer  

Ausbildungsstelle? 

Wir bieten außerdem folgende Ausbildungs-/  

Studienplätze an: 

- Notfallsanitäter/in 

- Rettungssanitäter/in 

- Fachkraft in der Altenpflege 

- Altenpflegehelfer/in 

- Duales Studium:  
   BWL-Gesundheitsmanagement  

A. Zelck / DRK e.V. 

A. Zelck / DRK e.V. 

A. Zelck / DRKS 



Das Einsatzspektrum des Rettungsdienstes 

ist vielfältig. Der/ Die Freiwillige lernt dabei 

die Abläufe auf einem Krankenwagen sowie 

auf einer Rettungswache kennen.  
 

Zu Beginn muss ein mehrwöchiger Lehrgang 

zum Rettungshelfer absolviert werden, um 

die Voraussetzungen für den Einsatz auf 

einem Fahrzeug des Rettungsdienstes zu 

schaffen. Auch ein zweiwöchiges Praktikum 

im Krankenhaus ist Pflicht. 
 

Die Einsatzbereiche sind: 

Fahrer im Krankentransport 

bei entsprechender Eignung kann auch ein 

Praktikum in der Notfallrettung auf einem 

Rettungstransportwagen (RTW) in Erwä-

gung gezogen werden 
 

Bei Interesse werden ein vorheriges Bera-

tungsgespräch sowie ein Praktikum voraus-

gesetzt.  

FSJ oder BFD  

im Bereich  

Rettungsdienst 

Durch die sehr unterschiedlichen Anforderun-

gen der einzelnen Zielgruppen im Bereich der 

Aus- und Weiterbildung entsteht ein komple-

xes und spannendes Aufgabenspektrum. 
  

Menschen mit großem Organisationstalent 

und Freude am Umgang mit Menschen sind 

hier genau richtig! 
 

Die Hauptaufgaben in einem FSJ/BFD sind: 

umfassendes Materialmanagement 

organisatorische Betreuung der Lehrgänge 

Betreuung der Kunden am Telefon 

Auffrischung der Erste-Hilfe-Kenntnisse 

durch kostenlosen Besuch eines Lehrganges 

eventuelle Mitarbeit in den Lehrgängen als 

Ausbildungshelfer 
 

Ein Schnupperpraktikum vor Beginn eines 

FSJ / BFD ist wünschenswert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben dem Rettungsdienst ist das Deutsche 

Rote Kreuz vor allem durch seine vielen 

helfenden Hände im sozialen Bereich be-

kannt - Auch hier werden Freiwillige ge-

braucht.  
 

Als Freiwilligendienstleistende/r kommt man 

gerade hier in den Kontakt mit Menschen 

jeden Alters und jeder Gesellschaftsschicht. 
 

Die Abteilung soziale Dienste ist der Dreh- 

und Angelpunkt vieler verschiedener Aufga-

benbereiche. 
 

Das Aufgabenfeld während einem FSJ /BFD 

umfasst: 

Auslieferung von Essen auf Rädern 

Bürotätigkeiten 

Beratung von Kunden am Telefon 
 

Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis  

sowie das Absolvieren eines Praktikums sind 

hierbei wichtige Voraussetzungen. 

FSJ oder BFD  

im Bereich  

Sozialstation 

FSJ oder BFD  

im Bereich  

Aus– und Weiterbildung 

A. Zelck / DRK e.V. 

A. Zelck / DRK e.V. A. Zelck / DRK S 


